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Neues Fahrertrio für den Audi R15 TDI  

 

• Audi erweitert Fahrerkader für die 24 Stunden von Le Mans 

• Marcel Fässler, André Lotterer und Benoît Treluyer neu im Team  

• Gemeinsamer Testeinsatz beim 1000-Kilometer-Rennen in Spa 

 

Ingolstadt, 28. Januar 2010 – Beim Versuch, den prestigeträchtigen Le-Mans-

Pokal zurück nach Ingolstadt und Neckarsulm zu holen, überlässt Audi Sport 

nichts dem Zufall. Nicht nur die Technik des Audi R15 TDI wird weiterentwickelt. 

Auch der Fahrerkader für die 24 Stunden von Le Mans (Frankreich) wird erweitert.   

 

Mit dem Schweizer Marcel Fässler (33), dem Deutschen André Lotterer (28) und 

dem Franzosen Benoît Treluyer (33) hat Audi für das berühmteste Langstrecken-

Rennen der Welt drei neue Piloten verpflichtet, die sich am 12./13. Juni 2010 das 

Cockpit eines der insgesamt drei Audi R15 TDI teilen sollen.  

 

„Wir wollen und müssen in Le Mans angesichts der starken Konkurrenz auch 

fahrerisch optimal aufgestellt sein“, erläutert Audi-Motorsportchef Dr. Wolfgang 

Ullrich. „Deshalb haben wir uns entschlossen, unseren Fahrerkader zu erweitern. 

Marcel, Andre und Benoît sind uns in den vergangenen beiden Jahren besonders 

positiv aufgefallen. Sie sind den Umgang mit schnellen Prototypen gewohnt und 

kennen sich untereinander bestens. Die drei selbst und auch wir sind überzeugt, 

dass sie eine sehr gute Kombination für Le Mans sind.“ 

 

Die neuen Audi-Piloten verfügen bereits über Erfahrung am Steuer von Diesel-

Rennsportwagen. Marcel Fässler bestritt in der Saison 2008 für Audi erfolgreich 

zwei Rennen in der American Le Mans Series. André Lotterer beeindruckte im 

vergangenen Jahr in Le Mans am Steuer eines Audi R10 TDI des privaten Audi-

Kundenteams Kolles. Benoît Treluyer startete 2009 beim 24-Stunden-Klassiker mit 

einem Peugeot.  

 

Marcel Fässler, André Lotterer und Benoît Treluyer waren bereits zu Sitzproben bei 

Audi Sport in Ingolstadt und werden in Kürze erste Testfahrten mit dem Audi R15 

TDI absolvieren. Der erste Renneinsatz für das neue Audi-Fahrertrio ist für den 9. 
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Mai beim 1000-Kilometer-Rennen in  Spa-Francorchamps (Belgien) vorgesehen, das 

dem Audi Sport Team Joest als Generalprobe für die 24 Stunden von Le Mans dient.  

 

„Vorläufig konzentrieren sich die Planungen für Marcel, Andre und Benoît ganz auf 

Le Mans 2010“, sagt Dr. Wolfgang Ullrich. „Alle drei sind aber noch relativ jung und 

könnten so auch langfristig in unser Sportwagen-Projekt eingebunden werden.“ 

 

Audi startet seit 1999 bei den 24 Stunden von Le Mans und hat das Rennen bei nur 

elf Starts bereits achtmal gewonnen. Beim berühmtesten Langstrecken-Rennen der 

Welt kommt es neben der Schnelligkeit vor allem auch auf Zuverlässigkeit und 

Effizienz an. Zudem bietet die LMP1-Klasse mehr als jede andere Motorsport-

Kategorie die Möglichkeit, technische Innovationen im Renneinsatz zu erproben. 

Audi hat dabei dank seiner Technologie-Führerschaft immer wieder Meilensteine 

gesetzt. So führte der Audi R8 im Jahr 2001 erfolgreich die Benzin-

Direkteinspritzung TFSI ein, mit dem Audi R10 TDI gewann 2006 erstmals in der 

Geschichte des Rennens ein Diesel-Fahrzeug. 

 

Stimmen der neuen Audi-Piloten 

 

Marcel Fässler: „Audi ist für mich die erfolgreichste Marke in Le Mans. In diesem 

Jahr ein Teil des Audi-Teams sein zu dürfen, ist unglaublich für mich und eine große 

Chance, die ich unbedingt nutzen möchte. Ich freue mich total auf die neue 

Herausforderung mit Audi und erwarte, dass der R15 TDI um den Gesamtsieg fahren 

wird. Es wird sich zeigen, welches Audi-Team am Ende das glücklichste ist. Wichtig 

ist, dass der Sieg wieder nach Ingolstadt und Neckarsulm geht.“ 

 

André Lotterer: „Ich bin stolz, von einem so erfolgreichen Team wie Audi Sport 

auserwählt worden zu sein. Es ist ein wichtiger Karriereschritt für mich. Ich werde 

mein Bestes geben, damit Audi den Le-Mans-Pokal zurückholt. Ich habe im 

vergangenen Jahr mit dem R10 TDI des Kolles-Teams als Le-Mans-Rookie viel 

gelernt – noch dazu, weil mein Teamkollege und ich das Rennen zu zweit bestreiten 

mussten. Nun habe ich die Chance, für ein Top-Team zu starten. Deshalb habe ich 

nur ein Ziel: den Sieg!“ 

 

Benoît Treluyer: „Für mich wird ein Traum wahr. Ich hatte gar nicht damit 

gerechnet, nach meiner Rückkehr aus Japan gleich wieder einen Platz in einem 

Werksteam für Le Mans zu bekommen – und das auch noch gemeinsam mit meinem 

besten Freund André Lotterer und Marcel Fässler, mit dem ich meine Karriere in der 

Formel Campus begonnen habe. Besser geht es nicht! Wir haben ein Auto, mit dem 

wir den Gesamtsieg holen können. Vor der Vertragsunterzeichnung bei Audi habe ich 
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das Team beim Testen beobachtet. Die Arbeitsweise und die Einstellung bei Audi 

sind genau das, was ich gesucht habe.“ 

 

Die drei neuen Audi-Piloten in der Kurzübersicht 

 

Marcel Fässler (CH): * 27.05.1976 in Einsiedeln (CH); Wohnort: Gross (CH); 

verheiratet mit Isabel, 4 Töchter (Shana, Elin, Yael, Delia); Größe: 1,78 m; Gewicht: 

78 kg; Motorsport seit 1985; Le-Mans-Starts: 4 

 

André Lotterer (D): * 19.11.1981 in Duisburg (D); Wohnort: Tokio (J); ledig; Größe: 

1,84 m; Gewicht: 74 kg; Motorsport seit 1989; Le-Mans-Starts: 1 

 

Benoît Treluyer (F): * 07.12.1976 in Alençon (F); Wohnort: Gordes (F); verheiratet 

mit Melanie, 1 Sohn (Jules); Größe: 1,78 m; Gewicht: 68 kg; Motorsport seit 1983; 

Le-Mans-Starts: 5 

 

 

Ausführliche Steckbriefe und Porträtfotos finden Sie in unserer Media-Datenbank 

im Internet unter www.audi-motorsport.info 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die AUDI AG hat im Jahr 2009 rund 950.000 Automobile verkauft. Das Unternehmen erreichte bei einem 
Umsatz von € 34,2 Mrd. ein Vorsteuerergebnis von € 3,2 Mrd. im Jahr 2008. Audi produziert an den 
Standorten Ingolstadt, Neckarsulm, Györ (Ungarn), Changchun (China) und Brüssel (Belgien). Ende 2007 
startete die CKD-Produktion des Audi A6 und Anfang Oktober 2008 die des Audi A4 in Aurangabad in 
Indien. Das Unternehmen ist in mehr als 100 Märkten weltweit tätig. 100-prozentige Töchter der       
AUDI AG sind unter anderem die Automobili Lamborghini Holding S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) 
und die quattro GmbH (Neckarsulm). Audi beschäftigt derzeit weltweit rund 58.000 Mitarbeiter, davon 
46.500 in Deutschland. Um den „Vorsprung durch Technik“ nachhaltig zu sichern, investiert die Marke 
mit den vier Ringen jedes Jahr rund € 2 Mrd. Bis 2015 will Audi die Anzahl seiner Modelle auf 42 deutlich 
erweitern. Audi feierte 2009 100. Geburtstag. Am 16. Juli 1909 gründete August Horch das 
Unternehmen in Zwickau und nannte es, in Anlehnung an die lateinische Übersetzung seines 
Familiennamens, Audi. 
 
Die gesamten Ergebnisse zum Geschäftsjahr 2009 veröffentlicht die AUDI AG auf ihrer Jahres-
pressekonferenz am 9. März 2010 in Ingolstadt. 


